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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 
Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen 
Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank. Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Nachruf
Die Gemeinde Oberrot und die Freiwillige Feuerwehr 
Oberrot trauern um

Herrn Ferdinand Krieger
der am 15. Januar 2023 im Alter von 86 Jahren verstarb.

Herr Krieger trat 1954 in die Feuerwehr ein und versah über 40 
Jahre lang seinen Dienst als Feuerwehrmann erst in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hausen/Rot und dann in der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberrot, Abteilung Hausen. Wir danken Herrn Ferdinand Krieger für 
seinen langjährigen ehrenamtlichen Dienst und werden ihn stets in 
guter Erinnerung behalten. Seinem Sohn und allen Angehörigen 
gilt unser tiefes Mitgefühl.

Peter Keilhofer   Ewald Wurst
Bürgermeister   Kommandant

Dran denken .../
Terminvorschau
Dran denken ... / Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Do., 2.2. Hauptversammlung FBG Waldbauverein 
 Oberrot / „Viehstall“ Kornberg  13.30 Uhr
Fr., 3.2. AH-Turnier Ü40 FC Oberrot / Sporthalle 18.00 Uhr
Sa., 4.2. AH-Turnier FC Oberrot / Sporthalle 12.00 Uhr
Sa., 4.2. Obstbaumschnitt Gartenfreunde 
 Oberrot / Dexelhof  14.00 Uhr
So., 5.2. F- und E-Jugend-Turnier 
 FC Oberrot / Sporthalle  10.00 Uhr
Fr., 10.2. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
Sa., 11.2. Jakkolo-Turnierabend 
 evang. Kirchengemeinde /
 evang. Gemeindehaus  17.00 Uhr

Do., 16.2. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Do., 16.2. Altweiberfasching 
 FC Oberrot / Kulturhalle  20.00 Uhr
Fr., 17.2. Abholung Gelber Sack  ab 6.00 Uhr
Fr., 17.2. bis
Sa., 25.2. Stammesfreizeit VCP Oberrot
Di., 21.2. Seniorennachmittag Seniorenclub / 
 evang. Gemeindehaus  14.00 Uhr

Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 27. Februar 2023
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 27. Februar 
statt. Anträge und Vorhaben, die in dieser Sitzung behandelt wer-
den sollen, müssen bis spätestens Donnerstag, 10. Februar 
2023 bei der Gemeindeverwaltung eingehen.

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Fr., 17.02.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 10.02.2023

Papiertonne
Do., 16.02.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:

mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Aktuelles ☞ in Kürze

Hier die Teilnahmebedingungen in Kürze:
• pro Monat kann jeder Bürger nur ein Bild einsenden
• Bild im Standard-jpg-Format (Seitenverhältnis 4:3 im Quer-

format) mit mindestens 2.600 Pixel-Breite und einer Auflö-
sung von mind. 300 dpi

• Angabe wo, was und wer das Bild gemacht (mit Postan-
schrift)

• Einsendeschluss für den jeweiligen Monat ist der 27. Tag des 
jeweiligen Monats

• Bilder sind unter dem Stichwort „Kalender 2024“ an die Mail-
adresse: info@oberrot.de zu senden

• Hier die rechtlichen Vorgaben:
• Mit der Einsendung erklärt der Bildautor verbindlich, dass er 

Urheber der Arbeiten ist und alle Bildrechte bei ihm liegen.
• Im Weiteren erklärt sich der Bildautor einverstanden, dass 

die Fotos bei der Gemeindeverwaltung verbleiben und ne-
ben dem Zweck als Kalenderbild und Homepagebild auch 
für eine weitere Nutzung verwendet werden können.

• Rechte Dritter (insbesondere abgebildete Personen) dürfen 
den Nutzungszwecken nicht entgegenstehen.

Die schönsten Seiten von Oberrot
Im Monat Januar wurden vier Bilder eingereicht. Das Siegerbild ist von Susann Deuble und zeigt das verschneite Frankenberg. 
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinnerin!
Bis 27. Februar senden Sie uns bitte Fotos ein, die das Kalenderblatt Februar 2024 zieren sollen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Einsendungen.
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Sprechtag Deutsche Rentenversicherung
Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit hält die  
Deutsche Rentenversicherung am 

Dienstag, 14. Februar 2023 von 8.30 bis 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro Gaildorf, Marktplatz 9,

den nächsten Sprechtag ab.

Außerdem können Sie im Regionalzentrum der DRV BW in 
Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28, Beratungstermine von  
Montag bis Freitag vereinbaren. 

Sie erhalten Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/91300 erforderlich! Bitte bringen Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen mit.

Telefonische Beratung: 
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 
vereinbart werden.

Videoberatung: 
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht 
werden: www.drv-bw.de/videoberatung.

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge: 
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden. Ren-
tenanträge nimmt auch weiterhin die Gemeindeverwaltung Ober-
rot, Frau Kautz, entgegen.

Die Gemeinde Oberrot sucht zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt einen 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 100 %. 

Die Stelle ist unbefristet.
Die abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeit erstreckt 
sich auf alle Bereiche, die in einem gemeindlichen Bauhof 
anfallen, insbesondere auf Arbeiten in der Grünpflege ein-
schließlich Friedhofwesen, Instandhaltung von Anlagen, 
Winterdienst, Abfallbeseitigung u. v. m.
Eine Ausbildung im Grünbereich (Gärtner/Landschaftsgärt-
ner) oder sonstigem Handwerksberuf bzw. gleichwertige 
Praxiserfahrungen sowie der Besitz einer FE-Klasse B sind 
erforderlich (FE-Kl. C wäre von Vorteil).
Oberrot verfügt über einen neuwertigen Bauhof mit fort-
schrittlichem Fuhrpark. Wir suchen eine belastbare und ver-
antwortungsbewusste Persönlichkeit, die bereit ist, engagiert 
in unserem motivierten Bauhofteam mitzuarbeiten. Die Ver-
gütung erfolgt gemäß dem TVöD.
Bei gleicher Eignung werden Menschen mit Behinderung vor-
rangig berücksichtigt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte bis spätestens 20. Februar 2023 an das 
Bürgermeisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot 
oder per Mail an info@oberrot.de. Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Dwornitzak unter 07977/74-16 gerne zur Verfügung. Wir 
bitten Sie, keine Originalunterlagen (nur Kopien) zu verwen-
den, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt, 
sondern nach Abschluss des Verfahrens vernichtet werden.

Pressebericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung am 23.01.2023
Den Vorsitz führte Bürgermeister Keilhofer, Gemeinderätin Walz 
und Gemeinderat Wenz waren für die Sitzung entschuldigt, Ge-
meinderat Klenk war temporär entschuldigt und ab 19.39 Uhr 
anwesend. In der öffentlichen Gemeinderatssitzung wurde über 
nachfolgende Tagesordnungspunkte beraten und Beschluss ge-
fasst. 
Einwohnerfragen
Verschiedene Einwohnerfragen der anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger wurden beantwortet bzw. eine Prüfung/Erledigung zuge-
sagt.
Bausachen 
Bauantrag zur Überdachung der Schüttgutboxen und Ein-
hausung der Förderbrücke am bestehenden Sägegebäude in 
Oberrot, Industriestraße 3, Flst. 700
Der Gemeinderat hat einstimmig (12 Stimmen) Folgendes be-
schlossen: Das Einvernehmen zum Bauantrag wird erteilt. 
Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tief-
garage und Nebenräumen in Oberrot, Rottalstraße 32, Flst. 
136/3
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) bei einer Enthal-
tung Folgendes beschlossen: Das Einvernehmen zum Bauantrag 
wird nicht erteilt. 
Sonstige Bauangelegenheiten 
Bebauungsplan „Sonnenrain, Teilbereich 3“ in Hessental der 
Stadt Schwäbisch Hall; hier: Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange zum geänderten Ent-
wurf
Der Gemeinderat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass die 
Gemeinde Oberrot im Rahmen der erneuten Beteiligung keine 
Einwendungen oder Bedenken gegen den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Sonnenrain, Teilbereich 3“ in Hessental der Stadt 
Schwäbisch Hall erhoben hat. 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Freiflächen-Photovol-
taikanlage Steinäcker-Ost SHA-Sulzdorf“ der Stadt Schwä-
bisch Hall; hier: Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange zum Vorentwurf 
Der Gemeinderat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass die 
Gemeinde Oberrot im Rahmen der Beteiligung keine Einwendun-
gen oder Bedenken gegen den Vorentwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans „Freiflächen-Photovoltaikanlage Steinä-
cker-Ost SHA-Sulzdorf“ der Stadt Schwäbisch Hall erhoben hat. 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonnenrain, 4. Ände-
rung“ der Gemeinde Fichtenberg; hier Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf 
Der Gemeinderat wurde in Kenntnis gesetzt, dass die Gemeinde 
Oberrot im Rahmen der Beteiligung keine Einwendungen oder 
Bedenken gegen den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Sonnenrain, 4. Änderung“ der Gemeinde Fichtenberg 
erhoben hat. 
Beratung Haushaltsplanentwurf 2023 und gegebenenfalls 
Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2023 
Nach einer ausführlichen Information der Verwaltung über den 
Haushaltsplanentwurf mit Finanzplanung für das Haushaltsjahr 
2023 sowie der Beantwortung diverser Rückfragen hat der Ge-
meinderat einstimmig (13 Stimmen) dem Entwurf des Haushalts-
planes mit Finanzplanung für das Haushaltsjahr 2023 ff. zuge-
stimmt. Ebenfalls stimmte er dem Satzungsbeschluss zum 
Haushaltsplan 2023 zu. 
Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbands Breit-
band Landkreis Schwäbisch Hall 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) nach erfolgter 
Kenntnisnahme des Sachverhalts den Bürgermeister ermächtigt 
im Rahmen der anstehenden Beschlussfassung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverband Breitband Schwäbisch Hall eine 
Änderung der Verbandssatzung wie es in den Sitzungsunterlagen 
dargestellt war sowie der entsprechenden Änderungssatzung zu-
zustimmen. Herr Kastenholz vom Zweckverband Breitband Land-
kreis Schwäbisch Hall war in der Sitzung ebenfalls anwesend und 
hat zusätzlich Fragen zum aktuellen Breitbandausbau in der Ge-
meinde Oberrot beantwortet. Diese können in der Art zusammen-
gefasst werden, dass der Ausbau planmäßig verläuft und sich die 
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ausführende Baufirma sogar teilweise vor dem Zeitplan befindet. 
Des Weiteren soll - sofern es die Witterungsverhältnisse zulassen 
- mit dem klassischen Tiefbau Mitte Februar begonnen werden. 

Beschaffung HLF 20 Vergabe Fahrgestell, Aufbau und Bela-
dung nach europaweiter Ausschreibung
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) beschlossen, dass 
die Vergabe für das 
Los 1 Fahrgestell an die Firma MAN zum Angebotspreis von 
150.570, 70 €,
für das Los 2 Aufbau an die Firma Magirus zum Angebotspreis 
von 278.103,00 € 
und für das Los 3 an den wirtschaftlichsten Anbieter der Firma 
Ziegler zum Angebotspreis von 144.887,25 € erfolgen soll. 

Erschließung Baugebiet Fichtäcker-Erweiterung III, hier Ver-
gabe der Arbeiten 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) Folgendes be-
schlossen:
1) Der Gemeinderat stimmt der Annahme des Nebenangebotes 
(Hausanschlüsse in Beton) sowie der Vergabe der Arbeiten zur 
Erschließung des Baugebiets Fichtäcker-Erweiterung III an die Fa. 
Georg Eichele GmbH aus Untergröningen als wirtschaftlichsten 
Bieter mit einem Angebotspreis von 504.917,00 € Euro zu.
2) Der Gemeinderat beauftragt das Büro LKP zu gegebener Zeit 
die Arbeiten für die Bepflanzung des Gebietes auszuschreiben.
3) Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung zur Beschaffung 
der notwendigen Lampen/Masten für das Baugebiet Ficht-
äcker-Erweiterung III. 

Erschließung Baugebiet Fichtäcker-Erweiterung III, hier Ver-
gabe SiGeKo
Der Gemeinderat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass die 
Vergabe des Planungsauftrags für die Sicherheits- und Gesund-
heitskoordination (SiGeKo) in Zusammenhang mit der Erschlie-
ßung des Baugebiets „Fichtäcker-Erweiterung III“ an das Ingeni-
eurbüro LKP Ingenieure GbR aus Mutlangen zum Preis von netto 
5.675 € erfolgt ist. 

Geplante Baumaßnahme K 2607 Badhaus-Konhalden 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) die Gemeindever-
waltung ermächtigt, die Arbeiten der Wasserleitungsverlegung 
und Fahrbahndeckenerneuerung Kohnhalden im Zuge der vom 
Landkreis geplanten Baumaßnahme an der K 2607 im Badhaus-
Kohnhalden mit auszuschreiben. 

OD Hausen – Anpassung der Planung 
Der Gemeinderat wurde von der Verwaltung von der geänderten 
Ausführung der Verkehrsinsel und der Fahrbahnführung am Orts-
eingang Hausen aus Richtung Fichtenberg herkommend in Kennt-
nis gesetzt. 

Antrag auf Schaffung Planungsrecht zur Aufstellung einer 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung o. ä. „Stiershof“, 
Grundsatzbeschluss und ggfs. Vergabe Planungsauftrag 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) Folgendes be-
schlossen:
1) Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der Schaffung von 

Planungsrecht - Aufstellung einer Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung o. ä. „Stiershof“ im Bereich des Flurstücks 54/1 
der Gemarkung Oberrot, Flur Stiershof, zu.

2) Der GR stimmt der Vergabe des Planungsauftrages an das 
Kreisplanungsamt Schwäbisch Hall zu.

3) Der Gemeinderat beschließt, dass vorab eine Beteiligung/
Anhörung der direkten bzw. auch mittelbar betroffenen Anlieger 
erfolgen soll. 

Antrag auf Schaffung Planungsrecht „Hirtenäcker, 2. Ände-
rung“, Grundsatzbeschluss und ggfs. Vergabe Planungsauf-
trag 
Gemeinderätin Knupfer und Bürgermeister Keilhofer haben an der 
Beratung und Beschlussfassung aufgrund einer möglichen Be-
fangenheit nicht teilgenommen. Den Vorsitz für diesen Tagesord-
nungspunkt führte der stellvertretende Bürgermeister Gemeinde-
rat Roll.
Der Gemeinderat hat einstimmig (11 Stimmen) Folgendes be-
schlossen:
1) Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der Schaffung von Pla-

nungsrecht „Hirtenäcker, 2. Änderung“ im Bereich des Flur-
stücks 267/2 der Gemarkung und Flur Hausen, zu.

2) Der GR stimmt der Vergabe des Planungsauftrages an das 
Kreisplanungsamt Schwäbisch Hall zu.

3) Der Gemeinderat beschließt, dass vorab eine Beteiligung/An-
hörung der direkten bzw. auch mittelbar betroffenen Anlieger 
der Bergstraße erfolgen soll. 

Kreativer Kunst- und Krämermarkt – Änderung des regel-
mäßigen Veranstaltungstermins 
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) beschlossen, dass 
als regelmäßiger Termin für den Oberroter Kreativen Kunst- und 
Krämermarkt in der Kultur- und Festhalle und auf dem Festplatz 
in Oberrot der zweite Samstag im November gewählt wird und der 
Antrag auf Marktfestsetzung entsprechend anzupassen ist. Eine 
erneute Abstimmung in dieser Angelegenheit war notwendig, da 
sich im Nachgang zur letzten Sitzung herausgestellt hatte, dass 
in Ausnahmefällen Kollisionen mit Vereinsveranstaltungen entste-
hen können. Diese Kollisionen traten in der Vergangenheit noch 
nicht auf und würde aber in unregelmäßigen Abständen auftreten. 
Um dies generell zu vermeiden, wurde in Abstimmung mit den 
Vereinen ein neues Datum gewählt. 

Änderung der Marktsatzung der Gemeinde Oberrot 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 Stimmen) die Ände-
rung der Marktsatzung der Gemeinde Oberrot. 

Annahme von Spenden 
Seit der letzten Gemeinderatssitzung gab es keine Spenden und 
somit musste auch kein Beschluss über eine Annahme gefasst 
werden. 

Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse 
Es wurden nicht öffentlich gefasste Beschlüsse der Sitzung vom 
12.12.2022 und der Sitzung vom 19.12.2022 bekannt gegeben. 

Künftige Abschlussfeier der 9.- Klässler der Grund- und Werk-
realschule Fichtenberg 
Der Gemeinderat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass die 
Abschlussfeier der Grund- und Werkrealschule Fichtenberg nicht 
mehr im Wechsel zwischen Oberrot und Fichtenberg, sondern nur 
noch in Fichtenberg stattfinden wird. 

Neufassung der Ehrenordnung – Richtlinien für verstorbene 
Ratsmitglieder, Funktionsträger und Sonstige 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (13 Stimmen) die vor-
geschlagenen Ergänzungen/die Neufassung der Ehrenordnung 
(Richtlinien für verstorbene Ratsmitglieder, Funktionsträger und 
Sonstige). 
Anfragen des Gemeinderates 
Lärmaktionsplan Hausen – Tempo 30 km/h aus Lärmschutz-
gründen
Der Gemeinderat hat einstimmig (13 Stimmen) dem nachfolgen-
den Beschlussantrag zugestimmt:
1) Kenntnisnahme vom Sachstand
2) Für das Haushaltsjahr 2024 sind die notwendigen Mittel für die 

Neuberechnung der Lärmwerte einzustellen.
3) Die Verwaltung wird ermächtigt, die Arbeiten zu vergeben. 

Sonstiges
Im Rahmen des Tagesordnungspunkts Sonstiges wurde noch der 
Termin für den Arbeitskreis Kindergarten für den 07.03.2023, 
19.00 Uhr bekannt gegeben. Des Weiteren wurde darauf hinge-
wiesen, dass aufgrund der Teilnahme von externen Beratern in 
der Gemeinderatssitzung am 27.02.2023 derzeit geplant ist, die 
Sitzung mit einem nicht öffentlichen Teil um 18.30 Uhr zu beginnen 
und dann mit der öffentlichen Sitzung um 19.30 Uhr fortzufahren. 
Des Weiteren wurde der Gemeinderat darüber informiert, dass 
die Verwaltung noch etwas Zeit benötigt, um ein Konzept hinsicht-
lich der Aufstellung der Container für Flüchtlinge vorzustellen. 
Zudem wurde beim Gemeinderat von der Verwaltung abgefragt 
ob alternative Möglichkeiten anstelle der Aufstellung von Contai-
nern von der Verwaltung aufgegriffen werden dürfen und in der 
nächsten Sitzung entsprechend dargestellt werden dürfen. 

Anfragen des Gemeinderats 
Aus der Mitte des Gemeinderats erfolgte eine Anfrage hinsichtlich 
der Sicherheit der Löschwasserversorgung. Die Verwaltung konn-
te die Anfrage direkt beantworten und mitteilen, dass die Gemein-
de Oberrot in diesem Zusammenhang gut aufgestellt ist. Es seien 
auch im aktuellen Haushalt Mittel für einen Löschwasserbehälter 
eingestellt. Auch wird diese Thematik im Rahmen der Feuerwehr-
bedarfsplanung mitberücksichtigt werden. 
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Eine weitere Anfrage kam hinsichtlich der Ortsdurchfahrt in Hau-
sen und wann diese wieder gesperrt werden wird. Hierauf wurde 
mitgeteilt, dass noch kein genaues Datum festliegt, eine tatsäch-
liche Sperrung der Ortsdurchfahrt von der Wetterlage abhängt 
und mit der Baufirma kommuniziert wurde, dass diese sich bald-
möglichst bei der Gemeindeverwaltung meldet, damit entspre-
chende Bekanntgaben im Rottalboten und auf der Homepage 
erfolgen können. Weiter konnte die Verwaltung mitteilen, dass die 
Baufirma bei entsprechender Wetterlage mit einer Fortsetzung 
der Arbeiten an der Ortsdurchfahrt auf Mitte Februar rechnet, dies 
jedoch nicht unbedingt mit einer Vollsperrung der Ortsdurchfahrt 
einhergehen muss. Daher bleibt es weiterhin bei der Aussage, 
dass ein genauer Zeitpunkt für die erneute Sperrung der Orts-
durchfahrt nicht bekannt ist. Sobald ein Datum feststeht, wird dies 
kommuniziert. 
Weitere Informationen zur Gemeinderatssitzung vom 23.01.2023 
erhalten Sie in den Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten. Die-
se stehen im Ratsinformationssystem auf der Homepage der Ge-
meinde zur Verfügung.

Wohnraum zur Unterbringung von Flüchtlingen
Die Gemeindeverwaltung möchte Flüchtlinge bei der Wohnungs-
suche in Oberrot unterstützen. 
Falls Sie geeigneten Wohnraum anbieten können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie sich mit dem Rathaus in Verbindung setzen. 
Kontakt: Tel. 07977/74-22 oder E-Mail: ardita.hoti@oberrot.de 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot.

Vielen Dank!
Ihr Bürgermeisteramt Oberrot

Baum- und Heckenschnitte noch  
bis Ende Februar erlaubt
Das Schneiden von Bäumen oder Hecken ist noch bis Ende Fe-
bruar erlaubt. Das sieht das Bundesnaturschutzgesetz so vor. 
Nach diesem ist es verboten, zwischen dem 1. März und dem  
30. September, Hecken, Bäume, Gebüsche und andere Gehölze 
zu roden, abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder auf an-
dere Weise zu beseitigen. Durch diese Regelung soll verhindert 
werden, dass die heimischen Vogelarten sowie auch Fledermäu-
se, die Baumhöhlen für die Aufzucht ihrer Jungen nutzen, wäh-
rend der Brut- und Aufzuchtzeit gestört werden. 

Diese Ausnahmen gibt es
Pflegevorhaben in Natur- und Landschaftsschutzgebieten, in ge-
schützten Heckenbiotopen oder an Naturdenkmalen müssen un-
abhängig vom Zeitraum grundsätzlich vorab mit der unteren Na-
turschutzbehörde abgestimmt werden. Ausnahmen gelten auch 
für Bäume innerhalb von Parks und Hausgärten. Normale Pflege-
schnitte, beispielsweise an Obstbäumen, sind das ganze Jahr 
über möglich. Aus Artenschutzgründen ist aber vor jedem Eingriff, 
egal, ob es sich um einen Schnitt, eine Fällung oder eine Rodung 
handelt, immer zu prüfen, ob wildlebende Tiere von dem Eingriff 
betroffen sein könnten. 

Kontakt
Untere Naturschutzbehörde
Landratsamt Schwäbisch Hall
Karl-Kurz-Straße 44
74523 Schwäbisch Hall-Hessental
Telefon: 0791 755-7397
E-Mail: naturschutzbehoerde@LRAHA.de 

Abfallgebührenbescheide werden verschickt 
Am Mittwoch, 01.02.2023 verschickte das Landratsamt rund 
70.000 Abfallgebührenbescheide an Hauseigentümer, Haus-
verwalter und Gewerbebetriebe im Landkreis.  
Die Höhe der Abfallgebühr richtet sich nach der Anzahl der Lee-
rungen für Rest-, Biomüll- und Gartentonnen im vergangenen Jahr 
und den gemeldeten Personen, die auf einem Grundstück mit 
eigener Hausnummer registriert sind (Pflichtgebühr). In dieser 
Pflichtgebühr sind auch zwei Leerungen einer 60-l-Restmülltonne 

pro gemeldeter Person und Jahr enthalten (Pflichtleerungsge-
bühr). 
Berücksichtigt sind alle Personen, die zum Stichtag am 01. Janu-
ar 2023 bei den Einwohnermeldeämtern gemeldet waren. Auch 
Zweitwohnsitze sind gebührenpflichtig. Bei Gewerbekunden ist 
das Behältervolumen maßgebend. Haben Gewerbetreibende 
keine extra Abfalltonne, wird die Gebühr für das Mindestvorhalte-
volumen veranlagt.
Nach dem Versand der Abfallgebührenbescheide geht es in der 
Abfallwirtschaft oft turbulent zu und es kann sein, dass alle Tele-
fonleitungen besetzt sind. Das Amt für Abfallwirtschaft bittet um 
Geduld und gibt den Tipp, den ersten Ansturm abzuwarten! Die 
Widerspruchsfrist beträgt vier Wochen und solange bleibt auch 
Zeit für Fragen. 

Unter der Sammelrufnummer (0791) 755-8811 werden Fragen zur 
Grundgebühr beantwortet. Wer wegen der berechneten Tonnen-
leerungen anruft, soll die Nummer (0791) 755-8822 wählen und 
vorher schon die Chipnummer der Mülltonne notieren,
diese beginnt mit 004000000 _ _ _ _ _ _ _.
Anfragen sind auch per Fax möglich unter der Nummer (0791) 
755-7373 oder per E-Mail an abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de. 

JugendticketBW startet zum 1. März:  
Automatische Umstellung bei Abos
In Baden-Württemberg wird zum 1. März 2023 das Jugendti-
cketBW eingeführt. „Ich freue mich sehr darüber, dass Kinder und 
Jugendliche bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres den öffent-
lichen Nahverkehr in ganz Baden-Württemberg für nur 365 Euro 
pro Jahr nach Belieben nutzen können“, so Landrat Gerhard 
Bauer. Das Jugendticket ist eine gemeinsame Initiative des Lan-
des, der Stadt- und Landkreise und der Verkehrsverbünde und 
bedarf einer großen finanziellen Unterstützung. Das Land über-
nimmt 70 Prozent der Gesamtkosten, 30 Prozent trägt der Land-
kreis Schwäbisch Hall. Der Kreistag hat bereits Ende 2022 ein-
stimmig beschlossen diese Kosten zu übernehmen.

Das Jugendticket kann nach Vollendung des 21. Lebensjahres 
gegen Vorlage einer Bescheinigung über einen Schulbesuch, eine 
Ausbildung, ein Studium oder einen Freiwilligendienst sogar bis 
zur Vollendung des 27. Lebensjahres erworben werden. Voraus-
setzung ist grundsätzlich, dass der Wohn- und/oder Schulort in 
Baden-Württemberg liegt. 
Wer beim KreisVerkehr Schwäbisch Hall bereits eine Schüler-
monatskarte im Eigenanteilsverfahren (SKT und HNV Sunshine-
ticket) oder ein RegioAbo S bezieht und die Bedingungen zum 
JugendticketBW erfüllt, profitiert automatisch davon. Zum 1. März 
2023 werden die Fahrkarten automatisch umgestellt. Schülerin-
nen und Schüler erhalten ihr neues JugendticketBW wie bisher 
über die Schule. Alle anderen bekommen ihre neue Fahrkarte 
bequem per Post nach Hause geschickt. Ebenfalls automatisch 
erhalten das JugendticketBW Inhaberinnen und Inhaber eines 
RegioAbos, die noch unter 21 Jahre alt sind. 
Anstatt des bisherigen Betrags werden beim JugendticketBW 
monatlich nur noch 30,42 Euro abgebucht. Die Abbuchung erfolgt 
jeweils zum Monatsersten. Es handelt sich dabei um ein Abon-
nement, das nach einer Mindestlaufzeit von einem Jahr monatlich 
gekündigt werden kann. 
Die SKT und HNV Sunshinetickets hingegen werden zum  
28. Februar 2023 eingestellt. Als Alternative zum vertragsgebun-
denen JugendticketBW dienen einzelne Schülermonatskarten 
(RegioMonat S), die im Barverkauf beim Busfahrer oder in den 
Kundencentern des KreisVerkehr in Schwäbisch Hall und Crails-
heim erhältlich sind.

Wer ein JugendticketBW neu bestellen möchte, kann dies bald 
direkt online unter www.kreisverkehr-sha.de erledigen. Aber auch 
im Kundencenter oder durch Zusendung des ausgefüllten Bestell-
formulars per Post oder E-Mail an den KreisVerkehr kann das 
JugendticketBW bestellt werden. 
Weitere Informationen zum JugendticketBW finden Sie unter 
www.kreisverkehr-sha.de/jugendticketbw 
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Informationsveranstaltung  
zur Kindertagespflege
Der Landkreis informiert über die Qualifizierung zur Kinder-
tagespflegeperson 
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung sucht weiterhin Menschen, 
die sich für eine Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson inte-
ressieren. Informationen rund um die Qualifizierung und die An-
forderungen erhalten Interessierte am 07.02.2023 (NEU: auch 
online) im Landratsamt in Schwäbisch Hall. 
Die Kindertagespflege ist auch im Landkreis Schwäbisch Hall ein 
wertvoller und wichtiger Betreuungsbaustein im abwechslungs-
reichen System der Kinderbetreuung. Am 13. Februar 2023 fällt der 
Startschuss für den zweiten Qualifizierungskurs mit neuem Kon-
zept zur Kindertagespflegeperson im Landkreis Schwäbisch Hall. 
Die neue Qualifizierung umfasst insgesamt 300 Unterrichtsein-
heiten (UE). Sie beginnt mit der tätigkeitsvorbereitenden Qualifi-
zierung, Umfang 50 UE. Anschließend folgt der bereits tätigkeits-
begleitende Kurs über 250 UE. 
Pädagogische Fachkräfte (u.a. Erzieherinnen und Erzieher, staat-
lich anerkannte Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflege-
rinnen oder auch Personen mit Studienabschlüssen im pädago-
gischen, erziehungswissenschaftlichen oder psychologischen 
Bereich), können die Qualifizierung deutlich verkürzen.
Wer beispielsweise am 13. Februar 2023 in die Qualifizierung 
startet, kann die 50 UE voraussichtlich nach drei Monaten voll-
ständig abschließen und direkt als Kindertagespflegeperson tätig 
werden. 
Wenn Sie neben der Freude am Umgang mit Kindern auch Inte-
resse an pädagogischen Themen haben und gerne selbstständig 
und kreativ arbeiten, ist die Kindertagespflege genau das richtige 
Arbeitsfeld für Sie.
Bei der Tätigkeit stehen die Bedürfnisse und das Wohl der Kinder 
im Mittelpunkt.
Durch das flexible Betreuungsangebot können zudem Mütter und 
Väter bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf unterstützt wer-
den. 
Bei ernsthaftem Interesse können Sie sich gerne auch direkt beim 
Fachdienst Kindertagesbetreuung unter 0791 755-7976 oder per 
E-Mail: kindertagespflege@LRASHA.de informieren. 

Informationsveranstaltung zum Qualifizierungskonzept
• Dienstag, den 07.02.2023, 16.00 Uhr, Landratsamt Schwäbisch 

Hall
• Auch online (Link erhalten Sie bei der Anmeldung)  

Kontakt zur Anmeldung für die Informationsveranstaltungen wie 
auch zur Qualifizierung: Fachdienst Kindertagesbetreuung, 
Landratsamt Schwäbisch Hall,    
Telefon: 0791/755-7976, E-Mail: kindertagespflege@LRASHA.de

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Neue Sonderausstellung „Metamor-
phosen“ im Naturparkzentrum
Die neue Sonderausstellung „Metamor-
phosen. Wundersame Verwandlung im 
Reich der Insekten“, die ab sofort im Na-
turparkzentrum zu sehen ist, gibt Einbli-

cke in eine bizarre und gleichzeitig faszinierende Welt. 
Der Fotograf Oliver Meckes und die Biologin Nicole Ottawa haben 
Insekten wie Marienkäfer, Schmetterlinge und Stechmücken unter 
dem Elektronenmikroskop 1400-fach vergrößert. Bilderpaare zei-
gen die Verwandlung von der Larve bis zum fertig entwickelten 
Insekt. Kurze, unterhaltsame Infos zu dem jeweiligen Tier ergän-
zen die Fotos. Auf Bannern werden zum Vergleich Bilder dersel-
ben Insekten gegenübergestellt, wie wir sie mit unserem mensch-
lichen Auge wahrnehmen. Diese Ansichten lassen wirklich 
staunen.
Die Sonderausstellung ist ab sofort bis einschließlich Montag, den 
1. Mai 2023, im Naturparkzentrum zu sehen. 
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt
Tel. 07192 9789-000
info@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

Naturpark aktiv 2023
5. Februar – Sonntag
Keltisches Jahreskreisfest Imbolc
Begrüßen Sie bei einer Wanderung mit Naturparkführerin Helene 
Angstenberger den Beginn des keltischen Frühlings. Die Teilneh-
menden erfahren mehr über dieses Lichtfest, das der keltischen 
Göttin Brigid geweiht ist - durch Geschichten, Räucherrituale und 
Bräuche. Die 3-stündige Wanderung beginnt um 14.00 Uhr in 
Abtsgmünd-Wöllstein am Parkplatz beim Dorfhaus Wöllstein/
Friedhof. Die Kosten liegen bei 6 € pro Person. Bitte Getränk mit-
bringen. Anmeldung bis 3. Februar unter 0 73 66/91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

12. Februar – Sonntag
Die Köhler vom Kochertal
Unter dem Motto „Spuren der Vergangenheit“ führt die Tour mit 
Naturparkführer Rolf Angstenberger zu ehemaligen Köhlerplatten. 
Vor rund 150 Jahren waren dort Holzkohlemeiler aufgebaut. Die 
Teilnehmenden erfahren Wissenswertes zu diesem alten Wald-
gewerbe, dem Leben der Köhler und der Verwendung der Holz-
kohle. Die 3-stündige Wanderung beginnt um 13.00 Uhr in Abts-
gmünd – Schäufele am Parkplatz Naturschutzgebiet Tal der 
Blinden Rot an der L 1073. Die Kosten liegen bei 6 € pro Person, 
Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke ist 6,5 km lag und 
ist streckenweise abseits vom Weg, um zu den Köhlerplatten zu 
kommen. Anmeldung bis 12. Februar unter 0 73 66/91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de 
Diese Veranstaltung findet am 26. November nochmals statt.

19. Februar – Sonntag
Im Wandel der Jahreszeiten – Winter
In der Winterzeit ist fast alles im Ruhemodus. Die Teilnehmenden 
können den Winter riechen, sehen, hören und fühlen. Die Strecke 
führt vom Naturdenkmal Pfaffenklinge mit Silberstollen zu den 
Mammutbäumen. Vielleicht eine Schneeflocke per Handschlag 
begrüßen, Eiswolle entdecken und Spuren deuten? Raus aus der 
warmen Stube und den Winter mit allen Sinnen genießen. Die 
Jahreszeitenwanderung mit Naturparkführerin Sabine Reiss findet 
viermal im Jahr statt, die gleiche Tour, jedes Mal anders. Die 
3-stündige Wanderung beginnt um 10.00 Uhr in Wüstenrot am 
Parkplatz Silberstollen an der K2098 Richtung Schmellenhof. Die 
Kosten liegen bei 9 € pro Person, Kinder bis 12 Jahre sind kosten-
los. Bitte kleines Handtuch mitbringen. Anmeldung bis 18. Febru-
ar unter 0 71 30/40 35 88 oder reiss@die-naturparkfuehrer.de 
Weitere Termine am 30. April, 9. Juli und 5. November.

26. Februar – Sonntag
Tiere im Winterwald
Bei dieser Familientour für Groß und Klein geht es, den Tierspuren 
folgend, durch den Winterwald. Spielerisch wird mit Naturparkfüh-
rerin Tanja Uter entdeckt, welche Tiere bei uns heimisch sind. Die 
2-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Berglen-Kottweil am 
Wanderparkplatz Hohenstein beim Waldspielplatz. Die Kosten 
liegen bei 6 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 2 €. Wer 
möchte, darf kleine Futtergaben wie Nüsse, Äpfel, Karotten für die 
Tiere mitbringen. Anmeldung bis 25. Februar unter 0 71 95/94 74 88 
oder uter@die-naturparkfuehrer.de

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall energieZENTRUM

Wärmedämmung: Wichtiges auf einen Blick
In den meisten Altbauten lässt der Wärmeschutz zu wünschen 
übrig. Die Folge: Rund um die Uhr laufen Heizkörper, allein um 
die immensen Wärmeverluste auszugleichen. Marco Hampele, 
Energieberater und Leiter des energieZENTRUMs, der regiona-
len Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall und bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, gibt Tipps, wie man 
Maßnahmen zur Dämmung effektiv plant und umsetzt.
Was bringt Wärmedämmung?
In den kühleren Jahreszeiten bringt Wärmedämmung an Wänden, 
Dach oder Kellerdecke gleich mehrere Vorteile: Zum einen ent-
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weicht weniger Wärme aus den Räumen, sodass Sie weniger 
heizen müssen. Sie sparen also Energie. Zum anderen sind die 
Wand-, Boden- oder Deckenoberflächen wärmer. Das steigert die 
Behaglichkeit im Raum. Denn in der Nähe von kalten Flächen ist 
die gefühlte Temperatur niedriger als die tatsächliche Lufttempera-
tur. Um das auszugleichen, wird oft noch mehr geheizt.
Auch im Sommer hat die Gebäudedämmung Vorteile. Sie hält die 
Wärme auf der richtigen Seite - in diesem Fall draußen. Wärme-
dämmung dient also auch im Sommer dem Raumklima.

Welche Dämmung ist vorgeschrieben?
Die Dämmqualität eines Bauteils lässt sich mit dem sogenann-
ten U-Wert beschreiben. Er gibt an, wie viel Wärme durch eine 
Wand, das Dach oder ein anderes Bauteil nach außen strömt. 
Die technische Bezeichnung lautet „Wärmedurchgangskoeffi-
zient“. Einfluss auf den U-Wert zum Beispiel einer Wand haben 
die Dicke und die Art der verwendeten Materialien. Eine nach-
träglich angebrachte Wärmedämmung senkt den U-Wert eines 
Bauteils.
Für Neubauten und manche Modernisierungen gibt es im Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG) gesetzliche Höchstgrenzen für den 
U-Wert bestimmter Bauteile. Neben den Grenzwerten gibt das 
GEG auch Situationen vor, in denen die Wärmedämmung an-
gebracht werden muss. Das greift vor allem dann, wenn an 
ungedämmten Bauteilen ohnehin größere Maßnahmen durch-
führt werden. Eine pauschale Dämmpflicht gilt für die oberste 
Geschossdecke oder das Dach, sofern beide bisher unge-
dämmt sind. Bei den Dämmpflichten gibt es allerdings Aus-
nahmen.

Lohnen sich die Kosten einer Hausdämmung?
Dämmmaßnahmen kosten Geld. Nicht immer lassen sich die Aus-
gaben binnen weniger Jahre durch das Einsparen von Heizkosten 
ausgleichen. Dämmungen lohnen sich dennoch - sie helfen, Ener-
gie zu sparen, den Wohnkomfort zu erhöhen und den Wert der 
Immobilie zu erhalten oder sogar zu steigern. Auch das bisherige 
Nutzerverhalten spielt eine Rolle für künftige Einsparungsmöglich-
keiten. Entscheidend für die Einschätzung der Wirtschaftlichkeit 
ist also die individuelle Situation.

Erhöht Wärmedämmung das Schimmelrisiko im Haus?
Schimmelbefall wird gelegentlich mit der Dämmung eines Hauses 
in Verbindung gebracht. Das Gegenteil ist jedoch richtig: Wärme-
dämmung verringert das Schimmelrisiko. Denn Schimmel entsteht 
vor allem dann, wenn feuchtwarme Luft auf kalte Bauteile trifft. Die 
Außenwände eines gedämmten Hauses sind von innen aber 
deutlich wärmer als die eines ungedämmten – so hat der Schim-
mel schlechte Chancen. Der zweite Risikofaktor für Schimmel ist 
die Luftfeuchtigkeit. Daher ist es wichtig, dass das Gebäude auch 
nach der Sanierung ausreichend gelüftet wird. Wenn zum Beispiel 
die undichten Fenster im Rahmen einer Sanierungsmaßnahme 
ausgetauscht werden, gelangt durch die neuen Fenster weniger 
Luft von außen in das Haus als vor der Sanierung. Folglich lüftet 
sich das Haus nicht mehr „von selbst“, und mehr feuchte Luft ver-
bleibt im Haus.
Auch atmen Wände nicht - gedämmt oder nicht. Die Feuchtigkeit 
vom Kochen oder Duschen können gedämmte Wände genauso 
gut puffern wie ungedämmte: In Abhängigkeit vom Material nimmt 
die Wandoberfläche Feuchtigkeit auf und gibt sie beim Lüften 
wieder ab. Regelmäßiges Lüften ist also mit und ohne Wärme-
dämmung unerlässlich.

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zum Thema Wärmedämmung helfen das energieZEN-
TRUM und die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die Bera-
tung findet in einem persönlichen Telefongespräch statt.

Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin oder bundesweit kos-
tenfrei unter 0800/ 809802400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter Tel. 07904/9459910. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de oder auf www.energie-zentrum.com. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 2. Februar 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 3. Februar 2023
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölf-
linge“ des VCP (bis Klasse 5)

 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
(Klassen 6 und 7)

 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
(Klassen 7 und 8)

 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 
VCP (Klasse 9)

 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 
(ab 16 Jahren)

Sonntag, 5. Februar 2023 - Septuagesimä
3. Sonntag vor der Passionszeit
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
  (Prädikant Herbert Hess)
  Opfer: Eigene Gemeinde
 9.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 7. Februar 2023
 9.00 Uhr Dienstags-Frauenfrühstück bei Brigitte Seeger
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
 20.00 Uhr Chor Aufatmen im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. Februar 2023
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
 20.00 Uhr Gesprächsrunde „Zukunft der Frauenarbeit in unserer 

Gemeinde“ im Gemeindehaus.
Donnerstag, 9. Februar 2023
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 10. Februar 2023
 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(bis Klasse 5)
 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 

(Klassen 6 und 7)
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 7 und 8)
 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (Klasse 9)
 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 

(ab 16 Jahren)

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat von Donnerstagmittag, 2. Februar bis 
5. Februar 2023 Urlaub. Die Vertretung hat in dringenden Fällen 
Pfarrerin Ursula Braxmaier aus Fichtenberg, Tel. 07971-6588.

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/vi-
deogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer (07977) 3029990 kön-
nen Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

Wie geht es weiter mit Angeboten für Frauen?
Vor der Coronapandemie gab es in unserer Kirchengemeinde ein 
florierendes Angebot für Frauen. Durch die Pandemie ist vieles 
zum Erliegen gekommen, so auch die Frauenarbeit. Am Mittwoch, 
den 8. Februar sind alle Frauen, die Interesse an Angeboten für 
Frauen haben, eingeladen zu einem Gedankenaustausch. Beginn 
ist um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

Das Dienstags-Frauenfrühstück startet wieder
Das Dienstags-Frauenfrühstück startet wieder am 7. Februar 2023 
um 9.00 Uhr bei Brigitte Seeger. Alle Frauen sind herzlich will-
kommen.
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Katholische Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

05. Februar, Sonntag – 
5. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt mit Blasi-
ussegen und Kerzenweihe
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung in Hausen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf mit Blasius-
segen

08. Februar, Mittwoch 
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
 17.30 Uhr Fatima-Rosenkranz in Hausen
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
09. Februar, Donnerstag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
10. Februar, Freitag
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
12. Februar, Sonntag – 6. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Main-

hardt
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf

Neuapostolische Kirche
Hauptstraße 23

Sonntag, den 05.02.2023
09.30 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Sulzbach/Murr
Donnerstag, den 09.02.2023
20.00 Uhr Gottesdienst

Es besteht auch die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am 
Telefon mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. (07971 3062) beim Gemein-
deleiter erfragt werden.

Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 5. Februar 2023
 10.00 Uhr Vortrag: „Der Ursprung des Menschen – ist es wichtig, 

was man glaubt?“
  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Johannes 17,3 „Wir können für immer 
leben“

Infos auf der Website jw.org.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Rottal-Treff
Sehr geehrte Gäste des Rottal-Treffs, liebe Ober-
roter, 
herzlichen Dank für Ihren zahlreichen Besuch in 
den ersten 10 Tagen. Es hat uns bisher riesigen 
Spaß gemacht für euch da zu sein. 
Wir möchten Ihnen mitteilen, dass wir ab sofort 

Montag RUHETAG haben. 
Bestellungen und Reservierungen sind während der Öffnungszei-
ten unter 07977/8155 möglich.

Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag    Ruhetag
Dienstag bis Freitag  16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag   15.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag   13.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Team
Familie Karpouzi

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training - unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.

Wo?   Sporthalle Oberrot
Wann?   Freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr

Gesundheitssport - sorgen Sie vor - machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen - schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Abteilung Tischtennis
Jungen 3 starten mit Sieg in die neue Spielrunde!
Jungen 2 unterliegen gegen TSV Michelbach/B. I mit 3:7

Jungen – Kreisliga E
FC Oberrot III – TSV Michelbach/B. II 6:4
Mit einem 6:4-Sieg startete die 3. Jungenmannschaft in die Tisch-
tennis-Rückrunde. Etwas überraschend führten die Jungen vom 
FC Oberrot gegen die leicht favorisierte Mannschaft vom TSV 
Michelbach/B schnell mit 4:1. 
Knupfer/Schwarz gewannen das einzige Doppel in diesem Spiel 
mit 3:0 Sätzen deutlich. In den Einzeln war wiederum Matteo 
Schwarz nicht zu besiegen und gewann alle drei Spiele souverän 
in jeweils 3:0 Sätzen. Für Connor Cooper waren die Gegner noch 
etwas zu stark, er machte aber in den einzelnen Sätzen Fort-
schritte. Tobias Knupfer gewann zwei Einzel. Im letzten und ent-
scheidenden Spiel bewahrte er die Nerven und konnte den FC 
Oberrot durch einen Fünfsatzsieg zum Erfolg führen.
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Jungen – Kreisliga B
TSV Michelbach/B. I – FC Oberrot II  3 : 7
In der neuen Spielrunde wurde die zweite Mannschaft vom FC 
Oberrot II in die höhere Spielklasse B eingestuft. 
Im ersten Punktspiel musste unser Team gleich gegen den Mit-
favoriten dieser Spielklasse – TSV Michelbach/B. I antreten und 
verlor mit 3:7 doch deutlich. Schon im Doppel unterlagen Beiß-
wenger/Schmid mit 0:3 Sätzen.
In den Einzeln konnte Eric Cooper zwei Siege erringen und war 
damit Oberrots erfolgreichster Spieler in diesem Match. 
Während Julian Schmid einmal gewinnen konnte, gab es für 
Nico Beißwenger nichts zu holen.
Im nächsten Spiel hat die Mannschaft vom FC Oberrot Heimrecht. 
Gegen den TSV Zweiflingen stehen die Chancen für einen Sieg 
dann wieder etwas höher.

Trainingszeiten und Termine

 VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert:
Viele VdK-Jubiläen – 
An Anfänge vor 75 Jahren wird erinnert 

Auch in 2023 begehen VdK-Orts- und Kreisverbände ihr 75-jäh-
riges Bestehen mit Feiern. Sie erinnern dabei an ihre Anfänge, als 
sich Mitte und Ende der 1940er-Jahre Kriegsbeschädigte und 
Kriegswitwen zusammenfanden, um eine Interessenvertretung zu 
gründen und aktiv beim Aufbau des Sozialstaats in Deutschland 
mitzuwirken. 1994 gab sich die einstige Kriegsopferorganisation 
VdK den neuen Verbandsnamen „Sozialverband VdK“. Dem vo-
rausgegangen war ein Ausbau von Aktionsradius und Mitglieder-
zielgruppen, was in der Folgezeit konsequent fortgeführt wurde. 
Menschen mit Behinderungen gehören ebenso zu den bundes-
weit mehr als 2,1 Millionen Mitgliedern (im Südwesten gut 250 000) 
wie Rentnerinnen und Rentner, Patienten und Sozialversicherte 
sowie an ehrenamtlicher Arbeit interessierte Menschen, aber auch 
Grundsicherungsempfänger. Neben der sozialpolitischen Interes-
senvertretung gehört der Sozialrechtsschutz zu den Hauptauf-
gaben des VdK. Dazu stehen allein in Baden-Württemberg 58 
hauptamtliche VdK-Juristen für die Mitglieder zur Verfügung. Auch 
große Informationsveranstaltungen wie Gesundheitstage oder die 

alljährliche Konferenz für Schwerbehindertenvertreter organisiert 
der VdK Baden-Württemberg – in 2023 am 5. Juli in der Harmonie 
Heilbronn. Die Grünsfelder VdK-Gesundheitstage im Main-Tau-
ber-Kreis sollen nach Coronapause wieder am 13./14. Mai statt-
finden. 

Musikverein Oberrot
Einladung zur Hauptversammlung 
für das abgelaufene Geschäftsjahr 2022
Der Vereinsvorstand des Musikvereines Oberrot 
e.V. lädt alle Mitglieder und Interessierten zur or-
dentlichen Jahreshauptversammlung für das ab-
gelaufene Geschäftsjahr 2022 recht herzlich ein.
Die Versammlung findet statt am 

Samstag, 18. Februar 2023 um 20.00 Uhr
im Gasthaus Krone in Fichtenberg

Tagesordnung 
1.  Musikalischer Auftakt
2.  Begrüßung (Vorsitzender)
3.  Totenehrung
4.  Berichte
  - des Vorsitzenden
  - des Kassiers
  - der Kassenprüfer
  - der Jugendleitung
  - des Chronisten
  - des Dirigenten
5.  Aussprache über die Berichte
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Ehrungen
8.  Verschiedenes
9.  Schlusswort
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spä-
testens Mittwoch, den 15. Februar 2023 schriftlich oder mündlich 
beim Vorsitzenden Fritz-Peter Heilmann, Dorfstraße 2/1, 74427 
Fichtenberg eingereicht werden.
Laut unserer Satzung gilt diese öffentliche Bekanntmachung als 
Einladung; persönliche Einladungen werden nicht verschickt.
Der Vereinsvorstand freut sich über zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder und Interessierten.
Der Vereinsvorstand
Wolfgang Klenk (Schriftführer)

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 6. Februar um 20.00 Uhr in der 
Schule in Oberrot statt.

Fischereiverein Oberrot

Der Fischereiverein Oberrot  
trauert um sein 
langjähriges Mitglied 

Ferdinand Krieger 
Ferdinand ist im März 1977 als aktives Mitglied in unse-
ren Verein eingetreten.
Ab 2006 wechselte er in die passive Mitgliedschaft über.
Nach insgesamt 46 Jahren seiner Mitgliedschaft ist er 
nun verstorben.
Er hat unseren Verein und die Natur immer nach Kräf-
ten unterstützt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen des Fischereivereins
Klaus Setzer



Nachruf

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

Ferdinand Krieger
Unser Ferde war ein Musiker der ersten Stunde 

unseres Musikvereins. 
Aufgrund seiner hohen Verdienste wurde 
er 2008 zum Ehrenmitglied ernannt und 
2022 würdevoll für 70 Jahre aktiv vom 

Blasmusikverband Baden-Württemberg geehrt.

Die schönen Stunden und einzigartigen Momente, 
welche wir mit ihm auch in seiner

Gaststätte erleben durften, werden wir nie 
vergessen, aber sehr vermissen.

Musikverein Hausen / Rot e. V.
Aktive, Vorstandschaft und 
Ehrenmitglieder

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 07. Februar 
um 19.30 Uhr in der Schule in Oberrot.

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Fichtenberg

Mitgestalter in Sachen Zukunft – 
sind Sie dabei?
Die Ortsgruppe Fichtenberg des Schwäbischen 
Albvereins sucht Frauen und Männer, die etwas 
bewegen wollen und die eine Herausforderung 
suchen. Menschen, die Verantwortung überneh-
men und die Zukunft des Schwäbischen Albver-

eins aktiv mitgestalten wollen. Es geht um gemeinnützige The-
men wie Wandern, Naturschutz, Wanderwege. 
Ein wichtiges Thema ist auch die Nachwuchsförderung. Der Ver-
ein sucht Menschen, die gerne Verantwortung übernehmen 
wollen. „Die Aufgaben innerhalb unseres Wander- und Natur-
schutzvereins sind äußerst abwechslungsreich und sinnstiftend“, 
erklärt der Vorsitzende Eberhard Vogel. Bei Interesse melden Sie 
sich per E-Mail: eberhard.vogel@t-online.de / Telefon: 0160 
90810838 oder nehmen Sie einfach mal an einer unserer Ver-
anstaltungen teil.
Terminvorschau:
Samstag, 11.02.2023 Hauptversammlung 
   Gasthof Krone, 19.00 Uhr
Sonntag, 19.02.2023 Halbtageswanderung, 
   Näheres im nächsten Mitteilungsblatt
Mittwoch, 22.02.2023 Frauenwandern

Reitstall Hohenegarten/Mainhardt
Tel: 015738351855

Reitstunden, Reitbeteiligung, 
Ausritte, Kindergeburtstage, uvm. 

www.reitstall-hohenegarten-mainhardt.de

Farbanzeige

Motorsägenkurs
in Fichtenberg

Theorie: Mo., 13.02.2023, 18.00 bis 21.30 Uhr 
Praxis: Do., 16.02.2023, 8.00 bis 12.30 Uhr oder 13.00 bis 17.30 Uhr

www.euroforst.de         01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage,
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Willkommen beim Team Rottal-Kochertal 
Kirchliche Sozialstation Gaildorf   

Der gemeinnützige Pfl egedienst Ihrer Gemeinde Tel. 07971 – 4216

www.sozialstation-gaildorf.de

Diakonie
Diakoniestation Blaufelden

Hilfe, die ins Haus kommt!

Der ambulante Pfl egedienst
Ihrer Gemeinde

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


